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Sehr geehrter Herr Präsident!  

Ich beantworte die an mich ger.ichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 3611/J 

der Abgeordneten Rosa Ecker, Kolleginnen und Kollegen, betreffend Maßnahmen der 

Bundesregierung zum Girls' Day wie folgt: 

Frage 1: Welche konkreten Projekte und Aktivitäten sind seitens Ihres Ressorts für den Girls' 

Day 2026 vorgesehen/initiiert? 

Die Arbeitsinspektion plant für den 23. April 2026 eine Veranstaltung und wird sich mit 

einem Programm (Arbeitsinspektion und Arbeitsschutz – Mädchen lernen den Beruf 

"Arbeitsinspektorin" kennen) zum Girls‘ Day im Bundesdienst und auch zum Wiener 

Töchtertag anmelden. 

Der Wiener Töchtertag ist eine Initiative der Vizebürgermeisterin und Frauenstadträtin 

Kathrin Gaál und des Frauenservice Wien in Kooperation mit der Bildungsdirektion für Wien 

und der Wirtschaftskammer Wien. Beim Wiener Töchtertag können Schülerinnen einen 

Schnuppertag in einem Unternehmen verbringen und dort Berufe aus den Bereichen 

Technik/Digitalisierung, Handwerk und Naturwissenschaften kennenlernen. Eingeladen 

sind alle Schülerinnen ab der 1. Klasse Mittelschule oder Gymnasium bis zur Matura, die in 

Wien, Niederösterreich oder im Burgenland zur Schule gehen. 
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Die Veranstaltung der Arbeitsinspektion findet im Arbeitsinspektorat Wien Zentrum statt. 

An der Veranstaltung sind Mitarbeiter:innen der Arbeitsinspektorate in Wien und des 

Zentral-Arbeitsinspektorats sowie des Verkehrs-Arbeitsinspektorats beteiligt.  

Frage 2: Welche externen Einrichtungen, Initiativen oder Partnerorganisationen werden für 

den kommenden Girls' Day von Ihrem Ressort finanziell oder mit anderen Mitteln unterstützt 

oder gefördert? 

a. Welche Gelder werden anlässlich des kommenden Girls' Day an externe 

Einrichtungen, Initiativen oder Partnerorganisationen von Ihrem Ressort 

ausbezahlt? (Bitte um Aufschlüsselung nach Umfang, Zweck und 

Einrichtung) 

Keine. 

Frage 3: Welche Maßnahmen sind im Rahmen des kommenden Girls' Day MINI geplant bzw. 

werden gesetzt? 

a. Welche budgetären Mittel sind insgesamt für den kommenden Girls' Day 

MINI vorgesehen? 

Von Seiten meines Ressorts und der Arbeitsinspektion sind keine Maßnahmen im Rahmen 

des Girls‘ Day MINI geplant. 

Frage 4: Wie hoch waren die Gesamtkosten Ihres Ressorts für den Girls' Day bzw. den Girls' 

Day MINI im Jahr 2024 und 2025? 

a. Wo und um wieviel wird hier im Jahr 2026 mehr bzw. weniger kalkuliert? 

Die Gesamtausgaben für die Teilnahme am Girls‘ Day 2024 betrugen € 1.228,48. Die 

Gesamtausgaben für die Teilnahme am Girls‘ Day 2025 betrugen € 399,36. Die 

Gesamtkosten für die Veranstaltung im Jahr 2026 werden in etwa den Gesamtkosten im 

Jahr 2025 entsprechen. 

In den Jahren 2024 und 2025 erfolgte keine Teilnahme des Ressorts am Girls‘ Day MINI. Es 

ist auch zukünftig keine Teilnahme am Girls‘ Day MINI vorgesehen. 
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Frage 5: Welche Kommunikations- und Öffentlichkeitsmaßnahmen (z.B. Social-Media-

Aktivitäten, Plakate, Informationsveranstaltungen) plant Ihr Ressort für den Girls' Day bzw. 

den Girls' Day MINI 2026? 

a. Welche Kosten sind für diese Öffentlichkeitsmaßnahmen budgetiert?  

Das Programm der Arbeitsinspektion wird auf der Website des Bundesministeriums für 

Frauen, Wissenschaft und Forschung sowie des Wiener Töchtertags veröffentlicht. Die 

Plakate, Informationsmaterialien und Give-aways im Rahmen dieser Veranstaltung werden 

kostenfrei vom Töchtertag-Büro zur Verfügung gestellt. 

Im Nachgang wird ein Beitrag mit Impressionen von der Veranstaltung auf den Social-

Media-Kanälen der Arbeitsinspektion veröffentlicht. 

Es entstehen keine Kosten für diese Öffentlichkeitsmaßnahmen. 

Frage 6: Inwieweit erfolgt eine Kooperation mit anderen Ministerien oder öffentlichen 

Institutionen im Rahmen des Girls' Day 2026?  

Für die Koordination des Girls‘ Day im Bundesdienst ist das Bundesministerium für Frauen, 

Wissenschaft und Forschung, Sektion III – Frauenangelegenheiten und Gleichstellung, 

zuständig. Die Koordination des Wiener Töchtertags wird vom Töchtertag-Büro geleitet. 

Ansonsten gibt es keine weiteren Kooperationen. 

Frage 7: Welche Kontrollmaßnahmen werden von Ihrem Ressort bzw. allgemein gesetzt, um 

die Wirksamkeit und Nachhaltigkeit der Initiativen im Rahmen des Girls' Day zu überprüfen? 

Zur Überprüfung der Wirksamkeit und Nachhaltigkeit unserer Initiativen nutzen wir aktuell 

vor allem qualitative Rückmeldungen der Teilnehmenden. Zusätzlich konzentrieren wir uns 

auf die Sammlung von Erfahrungen und Beobachtungen aus der Durchführung. 

Frage 8: Wie viele Mädchen haben in den vergangenen fünf Jahren jeweils am Girls' Day im 

Bundesdienst teilgenommen? (Bitte um Angabe nach Jahren)  

2021 und 2022 erfolgte keine Teilnahme am Girls‘ Day im Bundesdienst und Wiener 

Töchtertag. 

2023 nahmen insgesamt 14 Schülerinnen und 2 Lehrkräfte teil. 
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2024 nahmen 35 Schülerinnen und 2 Lehrkräfte teil.  

2025 gab es Teilnahmen durch 31 Schülerinnen und 2 Lehrkräfte. 

Frage 9: Wie wird die Auswahl der teilnehmenden Institutionen am Girls' Day im 

Bundesdienst getroffen?  

Die Arbeitsinspektion meldet sich mit einem Programm beim Girls‘ Day im Bundesdienst 

und Wiener Töchtertag an und Schüler:innen ab der 1. Klasse Mittelschule oder Gymnasium 

bis zur Matura – die in Wien, Niederösterreich oder im Burgenland zur Schule gehen – 

können sich für diese Veranstaltung anmelden. Von Seiten der Arbeitsinspektion besteht 

seit Jahren eine Kooperation mit Lehrkräften des GRG 23, Anton Baumgartner Straße 123, 

1230 Wien. 

Frage 10: Wie hoch sind die Personalkosten Ihres Ressorts (inklusive Arbeitszeitaufwand der 

Mitarbeiter in Ihrem Ressort) für die Vorbereitung und Durchführung des Girls' Day?  

Eine genaue Angabe der Personalkosten ist leider nicht möglich, da die individuellen 

Stundensätze der beteiligten Mitarbeitenden (neun Personen) nicht bekannt sind und diese 

auch zeitlich unterschiedlich eingesetzt sind. Insgesamt fallen in etwa 50 Arbeitsstunden für 

die Vorbereitung und Durchführung dieser Veranstaltung an. 

Frage 11: Welche Kosten sind von Ihrem Ressort für externe Dienstleister (z.B. für 

Öffentlichkeitsarbeit, Eventorganisation, Begleitmaterialien) für den kommenden Girls' Day 

kalkuliert? 

Keine. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Korinna Schumann 
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